
 
 

Vorstellung Klaus Heid 
 

 
Seit Sommer 2022 wohne ich mit 
meiner Frau Sabine und unserer 
Tochter Annika (17) in Lohfelden bei 
Kassel. Unser Sohn Lukas (20) 
studiert Psychologie in Gießen und 
arbeitet mit einem Minijob als 
Jugendreferent in der Evangelischen 
Gemeinschaft / EC Heuchelheim.  
 
Geboren bin ich 1968 in Mittelfranken, 
wo ich auch aufgewachsen bin. Im 
Kindergarten vermittelte mir eine 
Diakonisse des Mutterhauses 
Hensoltshöhe durch biblische 
Geschichten erste Grundlagen des 
Glaubens. Sie lud mich auch in die Kinderstunde und später in die Jungschar ein. Auf einer 
Jungscharfreizeit entschied ich mich bewusst, Jesus zu folgen. Als Jugendlicher arbeitete ich 
selbst in der Jungschar und im Jugendkreis des örtlichen EC mit. Später engagierte ich mich 
auch überregional, vor allem als Mitarbeiter bei Konferenzen, Schulungen und Freizeiten. 
Dabei lernte ich, wie wichtig es ist, über den Tellerrand er eigenen Jugendarbeit bzw. 
Gemeinschaft zu gucken, und dass man gemeinsam teilweise mehr auf die Beine stellen 
kann. 
 
Nach Abitur und Ausbildung zum Bankkaufmann habe ich 1989 mein Studium am Seminar 
für Innere und Äußere Mission (damals noch Brüderhaus Tabor) begonnen. Meine erste 
Stelle führte mich 1993 für vier Jahre nach Nürnberg, wo ich neben Predigtdiensten an 
verschiedenen Orten in der Kinder- und Jugendarbeit tätig war. Danach arbeitete ich sechs 
Jahre als Referent für Jugendevangelisation und habe neben der Verkündigung von Marburg 
aus Jugendarbeiten unterstützt, Wege zu finden, wie sie ihre Generation mit dem 
Evangelium erreichen können. Danach verbrachten wir als Familie 19 prägende Jahre in 
Frankfurt am Main, wo ich hauptsächlich Gemeinschaftspastor der Immanuel-Gemeinde in 
Sachsenhausen war. Die Arbeit mit Kinder, Teens und Jugendlichen gehörte immer zu 
meinem Dienstauftrag. So war ich u.a. Vorsitzender EC-Kreisverbandes Frankfurt und habe 
diesen im dortigen Rat der evangelischen Jugend vertreten. In Teilzeit habe ich parallel 
einige Jahre an der Evangelischen Hochschule Tabor Predigtlehre unterrichtet und das 
Jugendtreffen geleitet. Später habe ich die Christus-Gemeinde Schwalbach, ebenfalls in 
Teilzeit, unterstützt.  
 
Berufsbegleitend habe ich zwischendurch am Spurgeon’s College in London (M. Th.) und 
später an der der Evangelischen Hochschule Darmstadt (M.A. Management in Social 
Organisations) studiert. Im Sommer wechselte ich in die Zentrale der Jumpers – Jugend mit 
Perspektive gGmbH, wo ich als Geschäftsführer die Bereiche Personal und Verwaltung 
übernommen habe. Leider endet diese Anstellung zum 31. Januar 2024. 


